
A u s g a n g s l a g e
Der  E isenbahntunnel  Rastatt  is t  e in
zentra les  Großprojekt  für  den Ausbau der
Hochgeschwindigkei tsst recke Kar lsruhe–
Basel  der  Deutschen Bahn AG.  
Da das Bauwerk  in  der  geologisch akt iven
Oberrhein ischen T iefebene l iegt ,  er fordert
d ie  Bauphase e ine lückenlose
Überwachung.  D ies  schützt  d ie
uml iegenden Gebäude und s ichert  d ie
strukture l le  Integr i tät  des Bauwerks .

T u n n e l  R a s t a t t

A n f o r d e r u n g e n
Für  d ieses anspruchsvol le  Vorhaben wurde
ein ef f i z ientes  Messverfahren benöt igt ,  das
dreid imensionale  Verformungen und
Relat ivbewegungen zwischen den Beton-
Tübbingen im Mikrometerbere ich er fasst .
Das System musste e ine engmaschige
Echtze i t-Überwachung garant ieren ,  um
insbesondere bei  Stabi l is ierungsarbei ten
im Untergrund sofort  zu  a larmieren.  Neben
einer  automat is ier ten Datenübertragung
forderten d ie  Pro jektverantwort l ichen
einen minimalen Instal lat ionsaufwand
sowie e ine lange Batter ie laufze i t  der
e ingesetzten Hardware .
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E r g e b n i s
Der  E insatz  der  Technologie  von SuessCo
Sensors  s icherte  d ie  Qual i tät  des
Tunnelbaus nachhalt ig  ab und l ie ferte
dem interdisz ip l inären Expertenteam
tiefe  E inbl icke in  das
Bewegungsverhal ten des Bauwerks  in
quasi  Echtze i t .  Durch d ie  automat is ier te
Überwachung konnte auf
Baumaßnahmen sofort  reagiert  werden,
was maximale S icherhei t  für  das
gesamte Inf rastrukturprojekt  garant ier te .
Das neuart ige Messkonzept  erwies  s ich
zudem als  hochgradig wir tschaft l ich ,  da
durch die  schnel le  Montage und der
langlebigen Sensoren aufwendige
Wartungszyk len im Tunnel  komplett
entf ie len .

L ö s u n g
Zur  Er fü l lung der  Kr i ter ien implement ierte
der  Auft raggeber   S u e s s C o  3 D - S e n s o r e n
X T .  D iese wurden di rekt  an den Fugen der
Tunnelsegmente angebracht ,  wo s ie
minimalste  Bewegungen lückenlos
aufze ichneten.  D ie  gesammelten
Datenpakete wurden über  e in
Mobi l funknetz  d i rekt  an den dig i ta len
SuessCo Datahub gesendet .  Aus den
Daten wurden die  3D-Deformat ionen
ent lang der  Tunnelröhre dargeste l l t .
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„Mit den 3D-Sensoren XT erhalten wir präzise und stabile
Messdaten drahtlos in drei Dimensionen. Das ermöglicht eine

sichere Fernüberwachung sensibler Tunnelbereiche und
reduziert unseren Aufwand vor Ort deutlich.“

Mohammed Ismail, Geomatik Ingenieur, TABERG ISB GmbH & Co. KG


	Ergebnis
	Der Einsatz der Technologie von SuessCo Sensors sicherte die Qualität des Tunnelbaus nachhaltig ab und lieferte dem interdisziplinären Expertenteam tiefe Einblicke in das Bewegungsverhalten des Bauwerks in quasi Echtzeit. Durch die automatisierte Überwachung konnte auf Baumaßnahmen sofort reagiert werden, was maximale Sicherheit für das gesamte Infrastrukturprojekt garantierte. Das neuartige Messkonzept erwies sich zudem als hochgradig wirtschaftlich, da durch die schnelle Montage und der langlebigen Sensoren aufwendige Wartungszyklen im Tunnel komplett entfielen.
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